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Schützenhilfe-Datenbank gestartet
Der Deutsche Schützenbund hat jetzt auf seiner Internetseite eine
„Schützenhilfe-Datenbank“ freigeschaltet. Unter www.dsb.de/dsb/
schuetzenhilfe/gesellschaftliches-engagement/ findet sich ein For-
mular, in dem die Schützenvereine unter dem Dach des Deutschen
Schützenbundes mit wenigen Klicks ihre gesellschaftlichen, sozia-
len und kulturellen Aktionen eintragen können. Je mehr Vereine sich
hieran beteiligen, desto besser können zukünftig die herausragen-
den Leistungen der Schützinnen und Schützen in der Öffentlichkeit
dargestellt werden.

Neuer ESK-Generalsekretär gewählt
Im Rahmen der Sitzung des Präsidiums der Europäischen Schützen-
konföderation (ESK) Ende Juli in Belgrad wurde der Russe Igor 
Zolotarew – zugleich Sportdirektor des Russischen Schießsport-
verbandes – zum neuen Generalsekretär des aus 56 nationalen 

Föderationen bestehenden europäischen Verbandes gewählt. Ein
ESK-Sekretariat soll in Moskau und am Verbandssitz in Lausanne 
betrieben werden.

Sporthilfe bei der DM München
Der Sporthilfe-Truck machte am 20. und 21. August bei der Deut-
schen Meisterschaft im Sportschießen auf der Olympia-Schießan-
lage Garching-Hochbrück Station. Begleitet von einem abwechs-
lungsreichen Sport- und Unterhaltungsprogramm stellte die Sport-
hilfe das Projekt „Dein Schützenverein für Deutschland“ vor, bei 
dem gezielt Vereine angesprochen werden, den Leistungssport in
Deutschland zu unterstützen. Im Gegenzug erhalten die teilnehmen-
den Schützenvereine ein attraktives, personalisiertes „Sponsoren-
paket“, das auch ein großformatiges Poster mit dem Namen des 
Vereins und seiner Mitglieder enthält. Weitere Informationen finden
Sie auch unter www.dein-schuetzenverein-fuer-deutschland.de.

WAS GIBT ES NEUES?
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Der Schützenverein
St. Georg aus Süd-

brookmerland liegt zwi-
schen Aurich und Emden in

Ostfriesland und zählt etwa 150 Mitglieder, 60
davon haben sich dem Bogensport verschrie-
ben. Mit Hermann Fokkena haben die Schüt-
zinnen und Schützen ein Mitglied in ihren 
Reihen, auf das wohl jeder Verein stolz wäre.
Seit dem 1. Januar 1955 ist Fokkena Mitglied 
im örtlichen Schützenverein, ein stiller Helfer
wie der Vorsitzende Gerhold Heinze betont: „Er
gab keine großen Auftritte, er stand vor keinem
Publikum, ein Vorstandsamt bekleidete er nicht
und strebte keines an. Er tat immer das, was 
er konnte, bei keinem Arbeitseinsatz und bei

keiner Veranstaltung des Vereins fehlte er.“
Heinze ergänzt: „Durch seinen Einsatz setzte
er viele Schützen und Vorstandsmitglieder erst
in Szene – was wären sie ohne die dienst-
baren Geister im Hintergrund? Er ist wirklich
ein Stiller Star, der stets hinter den Kulissen
tätig war.“
Dem schließt sich auch der Deutsche Schüt-
zenbund gerne an. Herzlichen Dank, Hermann
Fokkena, für Ihr jahrzehntelanges, beeindru-
ckendes Engagement!

Möchten auch Sie ein verdientes Vereinsmit-
glied mit einer nicht alltäglichen Auszeichnung
würdigen? Schreiben Sie eine E-Mail mit Ihrem
Vorschlag an schuetzenhilfe@dsb.de.

Seit 1955 für andere im Einsatz

Gute Nachricht für die 91.000 deutschen Sport-
vereine: Sie können ab sofort auf dem IT-Spen-
derportal www.stifter-helfen.de – IT for Non-
profits, einem Projekt von Stiftungszentrum.de,
Softwarespenden von Microsoft erhalten. Dies
ist das Ergebnis von Gesprächen, die der Deut-
sche Olympische Sportbund (DOSB) mit dem
Stiftungszentrum geführt hat. Auf der IT-Spen-
denplattform www.stifter-helfen.de stellt Micro-

soft rund 150 Produkte als IT-Spende für ge-
meinnützige Organisationen zur Verfügung.
Die Zahl der bestellbaren Microsoftprodukte
wurde von sechs auf zehn Titel mit jeweils bis
zu 50 Anwenderlizenzen erhöht. Vereine be-
antragen Softwarespenden von Microsoft
über die Internetseite www.Stifter-helfen.de
bei Bedarf, nicht mehr wie zuvor nur einmal
jährlich.

„Sport- und Freizeitvereine sowie Stiftungen
haben eine wichtige gesellschaftliche Funk-
tion, die wir auf unsere Weise unterstützen –
nämlich mit Software“, erklärt Henrik Tesch,
Leiter Gesellschaftliches Engagement bei
Microsoft Deutschland. „Die starke Auswei-
tung des Programms unterstreicht die Be-
deutung, die Microsoft dem gemeinnützigen
Sektor beimisst.“

Sportvereine können Softwarespenden bekommen




